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Herren-Bezirksliga

TTV Burgstetten : EK Welzheim 
Samstag, 14.01.2023, 15:00 Uhr

TTV Burgstetten gegen EK Welzheim: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 30:
28 in den Sätzen gewannen die Spieler vom EK Welzheim ihr Auswärtsspiel in der Herren-
Bezirksliga gegen den TTV Burgstetten. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Wohlfarth / Münkel den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 12. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Münkel und Wolff, welches in
den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Erfolg verpassten Goncalves / Winter beim 1:3 gegen
Kupferschmidt / Dreher. Keine Chancen hatten derweil Winter / Hasert beim 6:11, 10:12, 5:11 gegen
ihre Kontrahenten Wohlfarth / Münkel. Zirkelbach / Hoppe hatten anschließend gegen Schwenger /
Wolff beim 11:2, 11:4, 11:7 indes wenig Schwierigkeiten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Patrick Goncalves war im Einzel gegen Steffen Kupferschmidt nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sven Winter die Begegnung, in
die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Clemens Wohlfarth abgab
und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die richtige
Herangehensweise hatte Michael Zirkelbach beim 3:0-Erfolg gegen Wolfgang Dreher ab dem ersten
Ballwechsel. Einen Sieg fuhr Kai Winter beim 11:9, 10:12, 11:7, 11:8 gegen Michael Schwenger ein.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es indessen
am Schluss des nächsten Spiels, als Michael Hoppe und Benjamin Wolff sich am Tisch gegenüber
standen. Das war nichts für schwache Nerven. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Hasert das Spiel
gegen Michael Münkel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Burgstetten und des EK Welzheim. Einen
umkämpften Sieg feierte dagegen Patrick Goncalves beim 7:11, 11:7, 6:11, 11:7, 12:10 gegen
Clemens Wohlfarth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Kaum Chancen ließ Sven Winter beim 3:0
seinem Gegner Steffen Kupferschmidt. Michael Zirkelbach gelang es, Michael Schwenger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:5. Kai Winter verlor seine Partie indessen gegen Wolfgang Dreher unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 2:11, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Michael
Hoppe hatte danach gegen Michael Münkel bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance.
Chancenlos war derweil Jörg Hasert gegen Benjamin Wolff nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg verpassten
Goncalves / Winter bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Wohlfarth / Münkel. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den EK Welzheim war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Burgstetten am 21.01.2023 gegen den TSV
Oberbrüden II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen die SG Schorndorf
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Burgstetten

Doppel: Goncalves / Winter 0:2, Winter / Hasert 0:1, Zirkelbach / Hoppe 1:0 
Einzel: P. Goncalves 2:0, S. Winter 1:1, M. Zirkelbach 2:0, K. Winter 1:1, M. Hoppe 0:2, J. Hasert 0:2 

 EK Welzheim
Doppel: Wohlfarth / Münkel 2:0, Kupferschmidt / Dreher 1:0, Schwenger / Wolff 0:1 
Einzel: C. Wohlfarth 1:1, S. Kupferschmidt 0:2, M. Schwenger 0:2, W. Dreher 1:1, M. Münkel 2:0, B.
Wolff 2:0


